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Diskussionund gegebenenfalls Empfehlung an den Kreistag gemäßAuftrag an den Ausschuss

Beschluss:
Der Ausschussfür Schülerbeförderung empfiehlt dem Kreistag:

Schülerinnen und Schüler, die eine örtlich nicht zuständige allgemein bildende Schule im
Landkreis Vorpommern-Rügenbesuchen und die Schulwegmindestentfernung gemäß § 4
Abs. 1 Nr. 1 und 2 der Satzungdes LandkreisesVorpommern-Rügenüber die
Schülerbeförderung und Erstattung der notwendigen Aufwendungen für den Schulweg
überschreiten erhalten ab dem 2. Schulhalbjahr des Schuljahres 2017/2018 (Februar 2018)
auf Antrag eine Kostenerstattung bis zu 50,00 € einer Schülermonatsfahrkarte für
bestehenden Linienverkehr nach § 42 Personenbeförderungsgesetz(PBefG). Die darüber
hinaus entstehenden Kosten sind durch die Schülerinnen und Schüler oder ihrer
Erziehungsberechtigten zu tragen. DieAnträge sind in der Regel für die Dauer eines
Schuljahres beim Landkreis Vorpommern-Rügenzu stellen. Die Antragsformulare werden
über die jeweils besuchte Schuledem Landkreis Vorpommern-Rügenzur Entscheidung .,..
zugeleitet. BeimWegfall der Voraussetzungder Kostenbeteiligung des Landkreisesist
dieses unverzüglich schriftlich dem LandkreisVorpommern-Rügenmitzuteilen.

Diese freiwillige Leistung wird vom LandkreisVorpommern-Rügen bis zum Endedes
Schuljahres 2018/2019 getragen.
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